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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 270 . Zweite» Blatt. Samstag den 1. Oktober

Bekanntmachung.
In Vollzug der Verordnung deS Großh. Ministeriums der Justiz, des Kultus und Unterrichts vom 9 . Juni 1890, die »Führung der Grund - und

Pfandbücher betreffend«, wird nachstehend das Gesetz vom 29 . März 1890 , die Vorzugs - und Unterpfand-rechte betreffend, nochmals zum Abdruck gebracht.
Karlsruhe , dm 26. September 1892. Großh . Amtsgericht IV .

Fürst .

Gesetz.
Die Vorzugs - und Unterpfandsrechte betreffend .

Friedrich , von Gottes Gnaden Großherzog von Baden,
Herzog von Zähnngen .

Mit Zustimmung Unserer getreuen Stände haben Wir beschlossen und verordnen, wie folgt :

Erster Abschnitt .
Vorzugs - und Unterpfandsrechte , welche nach Inkrafttreten

dieses Gesetzes entstehen .

Allgemeine Vorschriften .
8 1.

Vorzugsrechte auf Liegenschaften, sowie gesetzliche und richterliche
Unterpfand- rechte werden nur dadurch wirksam, daß sie auf bestimmte, in¬
haltlich des Grundbuchs dem Schuldner gehörige Liegenschaften und für
bestimmte , erforderlichen Falls zu veranschlagende, Summen eingetragen
werden.

5. 2.
Unterpfandsrechte habm in keinem Falle einen früheren Rang als

vom Tage der dem 8- 1 diese- Gesetze « entsprechenden Eintragung .
Vorzug- rechte haben nur dann einen früheren Rang, wenn dieser im

Einträge bestimmt bezeichnet ist.
Die bisher keiner Eintragung bedürfenden Vorzugsrechte bewahren

den ihnm zukommenden Ran- dadurch , daß sie innerhalb 60 Tagm von
ihrer Entstehung an in da- Unterpfandsbuch eingetragen werden.

Diese Frist wird bezüglich de« Vorzugsrecht- der Staatskasse für
Waldkulturkosten von dem Tage an gerechnet, an welchem gemäß 8. 90a
Absatz S de- Forstgrfetzes (in der Fassung de - 8- 49 d -S Gesetzes vom 25.
Februar 1879, Gesetze - - und Verordnungsblatt Nr. LIH .) mit dem Vollzug
der Kulturen begonnm wird .

Der Gläubiger hat bet der Eintragung den beanspruchten Rang
»achzuweisen.

8 - 3 .
Die Landrechj - sätze 2103 b und 2111a, sowie 8- 1 Artikel 23 Absatz 7

de« Gesetze « vom 21 . Mai 1886 (Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr. XXL )
bleiben unberührt.

L . Mündelpfandrecht .
8- 4.

Die Eintragung de« Unterpfandrechts der Minderjährigen und Mund¬
losen auf die Liegenschaften de - Vormund« erfolgt nur auf Antrag des für
die Vormundschaft zuständigen Amtsgericht- . Vormund » Gegenvormund
und Waisenrichter sind verpflichtet, dem Amtsgericht Anzeige zu erstatten»
wenn Veranlassung vorliegt , einen Eintrag nach dm Bestimmungen dieses
Gesetze - zu erwirken.

Da - Amtsgericht hat auch ohne erfolgte Anzeige bei jeder Vormund¬
schaft von Amt- Wegen zu prüfen, ob und inwieweit ein Eintrag erforderlichist.

8 V.
Nach Vernehmung des Vormunde« , de- Gegenvormundes , der Bei-

räthe und deS WaisrnrichterS hat das Amtsgericht zu bestimmen, auf welche
Liegenschaften de- Vormundes und für welchen Forderungsbetrag die Ein¬
tragung zu bewirken ist. Ja beiden Richtungen ist die Eintragung nur in¬
soweit zu veranlassen, al« diese - zur vollständigen Sicherung des Mündels
« forderlich erscheint .

8- 6.
Wenn nach Lage der Verhältnisse die Gefahr eines Verlustes aus¬

geschlossen ist oder der Vormund in anderer Weise zureichende Sicherheit
leistet, so kan« von der Erwirkung einer Eintragung abgesehen werden.

8- 7.
Bei Veränderung der Verhältnisse kann das Amtsgericht nach Ver¬

nehmung der in 8. 5 genannten Personen da- Unterpfandsrecht des Mündels

nachträglich eintragen lassen oder auf weit« « Liegenschaften und für eine
höhere Summe einm Eintrag « wirken.

8. 8.
In gleich« Weise (8- 7.) kann auf Antrag des Vormundes ein Ein¬

trag , wenn er das erforderliche Maß übersteigt , hinsichtlich der ver¬
hafteten Liegenschaften oder hinsichtlich des Forderungsbetrags beschränkt
oder , wenn die Voraussetzungen de- 8- 6 vorliegen , gänzlich gestrichen
werden.

Wird der Antrag abgelehnt , so steht dem Vormund nur die Be¬
schwerdeführung gemäß 8- 24 de- Rechtspolizetgesetzes zu.

8- 9.
Aus die Liegenschaften eines Vormundes , dessen Amt beendigt ist,

kann die Eintragung nur noch innerhalb eines Jahres « folgen. Sofern
der Mündel bevormundet geblieben ist , kann die Eintragung nur von dem
zuständigen Amtsgericht, andernfalls aber nur von dem gewesenen Mündel
oder von dessen Erben beantragt werden.

8- 10.
Findet nach Beendigung d« Vormundschaft die Ausfolgung des

Mündelvermögens vor dem Amtsgericht statt , so ist dasselbe auch für die
Aufnahme der Urkunde üb« die hiebei ertheilte Bewilligung der Löschung
des Mündelpfandrechtseintrags zuständig.

0 . Unterpfandsrecht der Ehefrauen .
8- 11 .

Die Eintragung des gesetzlichen Unterpfandsrechts der Ehestau kann
nur von der Ehestau od « deren Erben und nur während der Ehe und
während eines Jahre- nach Auflösung der Ehe beantragt werden.

Die Einwilligung des Ehemannes ist nicht « forderlich.
Für eine entmündigte Ehestau kann , wenn d« Ehemann ihr Vor¬

mund ist , nur da- für die Vormundschaft zuständige Amtsgericht die Ein¬
wägung beantragen. Die 88- 4 bi- 8 finden entsprechende Anwendung .

Ist jedoch der Ehemann nicht der Vormund, so steht der Antrag nur
dem « nannten Vormund zu.

8- 12.
Nur im Ehevertrag kann vereinbart werden, daß da» Unterpfands¬

recht d« Ehefrau wegen ihres Hestathsgutes und alles dessen , was ihr aus
dem Heirathsvertrag gebührt (Landrechtssatz 2135 Ziffer 2 Ist. ».) aus¬
schließlich auf Eine od « Einige der Liegenschaften des Ehemannes und nur
für einen bestimmten Theil jener Forderungen eingetragen werde. Sind
die Vertragsschließenden noch minderjährig , so findet Landrechtssatz 1398
Anwendung .

Eine Vereinbarung . durch welche die Ehefrau ganz oder theilweise
darauf verzichtet , ihr gesetzliches UntcrpfandSrechtwegen der in Landrechtssatz
2135 Ziffer 2 lit . b. und o. bezeichneten Ansprüche eintragen zu lassen , ist
unwirksam.

8- 13.
Die Ehestau kann mit Einwilligung deS Mannes den Pfandstrich

bewilligen und den Eintrag hinsichtlich der Summe beschränken lassen.
Ist die Ehestau entmündigt , so kan» da« für die Vormundschaft zu¬

ständige Amtsgericht ans Antrag des Ehemannes dm Einstag streichen oder
beschränken lassen.

v . Bedungenes Unterpfandsrecht .
8- 11.

Bei Fertigung von Unterpfandsbeschreibungen ist das persönliche
Erscheinen der Betheiligten oder ihrer Berstet « vor dem Amtsgericht nicht
erforderlich.
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Zweiter Abschnitt .

Vorzugs - und Unterpfandsrechte, welche vor dem Inkraft¬
treten dieses Gesetzes entstanden sind.

8 . 15.
Die vor dem Inkrafttreten dieses Gesetze- begründeten gesetzlichen

und richterlichen Unterpfandsrechte sowie das Vorzugsrecht deS LandrechtS -
satzeS 2105 » werden hinsichtlich der erst nach diesem Festpunkte von dem
Schuldner erworbenen Liegenschaften nur nach Maßgabe deS 8- 1 wirksam .

8. 16.
Auf die Erneuerungen der vor dem Inkrafttreten diese- Gesetzes

erfolgten Einträge nach Maßgabe de- Gesetze- vom 5. Juni 1880 beziehungs¬
weise vom 28. Januar 1874 finde« die Bestimmungen de- 8 - 1 entsprechende
Anwendung.

8- 17.
Vorzug- - und Unterpfand-rechte , welche vor dem Inkrafttreten diese-

Gesetze- entstanden » aber nicht auf bestimmte Liegenschaften und für be¬
stimmte Summen eingetragen sind , muffen vor dem 1 . Januar 1891 auf
bestimmte Liegenschaften und für bestimmte Summen eingetragen werdm ,
widrigenfalls sie ihre Wirksamkeit Dritten gegenüber verlieren.

Der bisherige Rang bleibt nur dann gewahrt , wenn er in diesem
Eintrag bestimmt angegeben ist.

Der Gläubiger hat bei Stellung de- Antrag- , soweit erforderlich ,
nachzuweisen , daß ihm der beanspruchte Rang gebühre und daß die von
ihm bezrichneten Liegenschaften von seinem Vorzug»« oder Unterpfand-recht
ergriffe « worden sind.

Hinsichtlich des Unterpfand- rechtes der Minderjährigen und Mund¬
losen finden die Bestimmungen der 88 - 4 bi- 10 entsprechende Anwendung.
Auf die Liegenschaften eine- Vormunde- , dessen Amt vor Eintritt der Wirk¬
samkeit dieses Gesetzes sein Ende erreicht hat, kann ein solcher Eintrag nach
dem 30. Juni 1691 nicht mehr erfolgen.

Ebenso kann auf die Liegenschaften eine- Ehemanne- , wenn die Ehe
schon vor Eintritt der Wirksamkeit dieses Gesetzes aufgelöst war , der
Eintrag de» eheweiblichen Unterpfand- recht- nach dem 30. Juni 1891 nicht
mehr erfolgen . Dritter Abschnitt.

Aufhebung und Aenderung von Gesetzen.
8 19

Di - Landrecht - sätze 2103 » . 2436̂ - 45, 2148 Ziffer 5 Absatz 2. 2153 ,
die strafrechtlichen Bestimmungen der Landrecht - sätze 2202 und 2203

und 8- 6 de- Rechtspolize 'gesetzeS vom 6. Februar 1879
werden aufgehoben .

8- 19-
Die Schlußworte de» Landrecht - satzeS 2134

»vorbehaltlich der in dem folgendenSatze enthaltenen Ausnahmen¬
werden aufgehoben .

Der Landrechtssatz 2135 wird dahin abgeändert:
Die Eintragung kann erst nach Entstehung de- Unterpfand- rechtr-

erfolgrn, somit :
1. für die Minderjährigen und Mundlosen auf die Liegenschaften de»

Vormundes wegen der au- seiner Verwaltung entstehenden For¬
derungen von dem Tage der angenommenen Vormundschaft an,

2. für die Ehefrau auf das liegende Vermögen ihre » Mannes
». wegen ihre- HeirathSgutS und alle- dessen, waS ihr au- dem

HetrathSvertrag gebührt, von dem Tage der geschloffenenEhe an ;
d . wegm Ehesteuergeldernau« Erbschaften oder Schenkungen , di«

ihr während der Ehe zugefallen , von dem Tage an , da die
Erbschaften oder Schenkungen ihr anfallen ;

o. für de» Ersatz wegen Schulden, die sie mit ihrem Manne ge¬
macht hat , und für die Wiedererstattung ihre - veräußerten
EigenthumS von dem Tage an, da die Schuld entstanden, oder
der Verkauf geschehen ist .

In Landrechtssatz 2191 werden die Worte de- zweiten Satzes :
»der Frau , den Ehegatten, Vormündern , Minderjährigen , Mund -
losen , Verwandten oder Freunden und dem Kronanwalt -

ersetzt durch die solgenden :
»den zur Erwirkung eine- Eintrag - Berechtigten-.

Vierter Abschnitt .
Schlußbestimmungen.

8- L0.
Diese - Gesetz tritt vom 1. Juli 1890 an in Wirksamkeit .
Einträge , welche am 1 . Januar 1894 gemäß 8 - 17 Absatz 1 Satz 1

ihre Wirksamkett gegen Dritte verloren haben , sind von Amt- wegcn zu streiche».
8- 21.

Unser Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts ist mit
dem Vollzüge beauftragt.

Gegeben zu Karlsruhe , den 29. März 1890.

No!k.
Friedrich .

Auf Seiner Königlichen Hoheit höchste« Befehl :
vr . Frhr . v. la Roche .

Bekanntmachung.
Nr. 85 109 . Die Nachfeuerschau in den Landgemeinden pro 1892 betreffend.

Anfang- nächsten Monats findet in den Landgemeinden des diesseitigen Bezirks die Nachfeuerschau statt , dieselbe wird am 3. Oktober beginnen .
Die Feuerschauer haben den Bürgermeistern ihr Eintreffen jeweils einige Tage vorher anzukündigen , und ist die Vornahme diese- Geschäft» auf Einkunft

dieser Benachrichtigung von de» Bürgermeister« in ortsüblicher Weise al - bald mit dem Aafügen be' annt zu machen , daß die HauSbesitznc und Hausbewohner
dem Feuerschauer den Eintritt in da- Hau- und die Besichtigung sämmtlicher Hausräume zu gestatten haben.

Die Fcuerfchauer haben sich sofort bei ihrem Eintreffen am Ort beim Bürgermeister zu melden , und ist letzterem bezw. einem von ihm zu ernennende«
Stellvertreter gestattet , dem Geschäft beizuwohnen .

Karlsruhe , den 28. September 1892. Großh » Bezirksamt »
- Beizer .

Danksagung .
Durch Herrn Stadtrabbtner vr . Schwarz erhielte » wir von Ungenannt „ In dankbarer Erinnerung " 1«v Mark zur Verkeilung an hiesig«

Arme. Für diese reiche Gabe sagen wir hiermit den wärmsten Dank.
Karlsruhe, den 30. September 1892. Armenrat .

Krämer . Würge- .

Bekanntmachung.
Den Fortbildungsunterricht betreffend.

Nach 8- 2 de- Gesetze- vom 18. Februar 1874 sind Eltern , Arbeit»- und Lehrherren verpflichtet
die sortbildungsschalpsttchtigen Kinder, Lehrlinge, Dienstmädchenu. s. w . zur Teilnahme am Fort¬
bildungsunterrichte a«r»« eidru und ihnen die zum Besuch desselben erforderliche Zeit z« gewähren .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bi- zu 50 M . bestraft (Abs. 2 desselben 8-)>
Fortbildung - schulpflichtige Dienstmädchen, Lehrlinge u. s. w., die von au- wärt- hierher kommen

sind sofort anzumelden ohne Rücksicht darauf , ob dieselben schon in ein festes Dienst oder Lehrver-
hältniß getreten oder nur Versuchs» oder probeweis , aufgenommen find.

Karlsruhe , im Januar 1887 .
Das Rektorat (Kreuzstraße 15, 2. Stock).

_ G. Specht . —

An die Mitglieder des Badischen Fralleodercills dahier.
32 . Mt dem Einzüge der Mitgliederbeiträge ist F . Degenhardt von hier beaustragt.

Derselbe wird sich durch Ausfolguug der Quittung unserer Kaffe für die zu erhebenden Beträge
legitimsten «ud den Jahresbericht für 1891 überreichen . Wir bitten um gütige Anordnung, daß die
Verabfolgung de« Beistag- auch im Falle der Abwesenheit der Herrschaften von Hause statt finden kann.

Karlsruhe , den 22. September 1891.
Der Vorstand deS Badische« Fraueuvereins.

Versteigerung . A
2.1. Am Laut » « S Ostt » 4»« r ,

» or mittag « 44 Ukr , versteigere tch im
lkollstrevkun- swege öffentlich gegen baare
Zahlung Rüppurrerstraß « 46 :

ein « große Parthte roth « Hausteto «.
ca . 200» Stück eisern « -klammern «nd S
zweirädrige -karren .

. -karlsrude . den s«. September 48S2 .
NNnnian««-, Gerichtsvollzieher .

Wohnungen zu vermiethen.
*3 .4. Augartenstrabe L9 ist eine schöne

Parterrewohnung von 3 Zimmern nnd großer
Küche auf 23 . Oktober im Hinterhause billig »»
vermiethen. Nähere- im 2. Stock .

— Lachuerstra - r 44 » in der Nähe der
neuen Schule» ist der 2. Stock mit Balkon, be¬
stehend in 6 Zimmern , Badezimmer, Küche, Man¬
sarden , Keller, auf 23 . Oktober zu vermtethen. Die
Wohullngkann auch tn je 3 Zimmer rc. rc. gethcilt
und auf Wunsch sogleich bezogen werden. Näheres
Kriegstraße 40 tm Laden.
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(Alt )Katholische Stndtgemeinde.
Da unser Geistlichererfahrungsgemäß nicht selten zur Vornahme von Cafualien (Taufen , Trau¬

ungen, Beerdigungen) von solchen Familien in Anspruch genommen wird , welche sich in die (alts¬
katholische Gemeindeliste nicht eingezeichnet haben, und da manche ebenfalls nicht Eingezeichnete in
unseren Gottesdiensten in der österlichen Zeit die hl. Sakramente empfangen, ersuchen wir behufs
Vermeidung von Unzuttäalichkeiten Diejenigen, welche sich zu unserer Gemeinde rechnen , den Eintrag
in die Liste zu bewerkstelligen , falls da- bisher nicht geschah. Formulare zum Giuzetchnru sind
jeden Sonntag in der Sacristei , sowie bei den Mitgliedern des Kirckenvorstandes, beim Stadtpfarr -
amtr, Scheffelstraße 8, und durch Kirchendiener Degenhardt, Fasanenstraße 4, erhältlich.

_ Der Kircheuvorstaud ._
—

Sammlung für die Notleidenden in Hamburg— Altona.
An Gaben sind weiter eingegangen : bei Oberbürgermeister Schnetzler : v. Cb. W. 10

I . M . 20 ^tl, Karlsruher Männerturnverein 50 ^ !, Kfm. I . Schuhmacher 10 I . Thalbcimer 10
bei Stadtrat Schüssel « : v. Max Schwab 20 bei Stadtrat Himmelheber : v. Kfm . W. Berb¬
ling« 10 > ! , Finna Gebr. Himmelheber 25 us : bei Bürgen ». Krämer : v. M . H. Malmen 5 ^g,
Fr . Amalie Raupp Wwe. 3 bei Dekan I . Benz : v. Ung. 10 Frau Revis. Krenkel 6 Fr .
v. B . 10 ^ !, G . R . S . 10 Dessart 10 bei Kfm. Rich . Gsell : v. Rent . P . Herschel 10
bei Stadttat Kautt : v. « . K. 10 bei Geh. Rat Sachs : v. Privat . L. Straus 10 ^e, G. R . S .
5 bei der Buchhdlg . O - Nemnich : v. B . B . 3 Kanzlettat B . Weber 3 Wiedemann 3 ^k,
O . F . 1 I . Brasch 5 Ung. I beim Spar - u. Vorschußverein Mublburg : v. ihm
selbst 30 K. Roth . Aassenvorstand 5 ^ Th. Karcher , Vers. Beamter 2 ^il, Fr . « lett. Graveur l ^k ;
bei Stadttat Hamburger : v. Fr . Jda Weil! 20 Emil Weill 20 H. H., P . H., V. H . 25
bei Commerzienrat Lorenz : v. Ungenannt 10 x , Ungenannt 3 Ungenannt 3 Ungenannt
1 Commerzienrat Lorenz 100 beim Bankhaus Alfred Seeliamann u. Comp . :
v. Frau Julie Hcinsbeimer 5 Ludwig Ziegler 2 Gl . 1 Cahnmann «. Wachen -
heimer 10 Frau Henriette Kränke! 20 Alfred Seeligman» 40 bet Dekan Zittel :
v . Krau Baurat Kerler 50 ^ ! , Frau L. Zuber 3 ^i! , B . D . 1 ut ; bei der Redaktion der Bad .
Landpost : 43 50 A ; bei Stadttat Ganser : v . Dürr , Apoth. 10 A. Helwig 2 F . Ganser
10 Fr . Latiner 3 L. Lattner 3 Aug. Müller 3 , L. Nagel 10 Aug. Schmidt 3
Ktst Wwe. 1 Ung . 1 uk , Ung. 1 Ung. 1 ^ Ung . 1 Fr . Wtrth 3 Schünemann , Pr. Arzt
5 ^t! : bei Dtt . vr . Keller : v. Prof . vr . H. B . 10 uk, Prof . E. Br . 10 bei Fabrik. F. Seneca :
v. Wüh . Freiherr v. Seldeneck 100 > 1. Fabrik. F . Seneca 30 bei Stadttat Spemann : v. Gen.-
Coniul Tunna 10 bei Stadttat Waltz : v. C. B . 10 vr . L. W. 5 ^ ! ; bet Stadtrat Döring :
v. Gust. Oberst 3 I . H . 50 Hk , Döring , Stadttat 10 bei Stadttat Widmann : v. Cb- Th.
GrooS, VerlagSbuchhdlg . 20 bei Stadttat Desepte : v. Kammerfourier Ruh 5 uk. F . K 5
bei Etadtrat Nagel : v. I . Nagel 3 Fr . Wwe. St . Schmidt 2 Karl Wtrth 3 ^6, A. Wörnrr
2 I . Nagel I . 3 Aug . Werner 1 Eug . Roth , Apoth. 5 bei Kfm . Rud . Herrmann :
v . Ad . Kahn 25 bei K . Neu , Privat : v . Archtt . Leop. Schmidt 10 ^!, v. et . Freunde 10 B.
H. G. 10 ^tl. Assist. R . Gagel 3 I . G . 5 Verwalter A . Schwachheim 10 Gastw. Theod .
Schmidt 10 K. Neu 10 Ung . 2 bet Stadttat Boeckh : v. Dttekt . Klautz 10 Frau Mb.
8 Frau S . K 5 ^ ! , RechtSanw . Bonns 10 bei Bürgerin . Krämer : v. Oberbaurat Lang
10 Stadtverrechner W. Sachs 3 F . L Kohlbecker, Schreinrim . 3 bet d. Mustkalienddlg.
v. Oscar Laffert : v. Ingen . Seeligmrnn 10 îl, Staatsanw . Hübsch 8 ^tz» Oberrech. Rat Adam
4 Karl Kley 6 ^ Ung . 3 Ung. 2 Ung. 50 Hk ; bei d. Filiale d. Rhein . Creditbank :
v. ihr selbst 100 »4l , I . K. 10 E . S . 10 Frau Peter Mayer Wwe. 30 bei Leopold
Ettlinger Kfm . : v. Hch . Herrmann 20 S . Levis 20 Hemy Mayer 20 L. I . ElUinger
25 bet Stadttat Schüssele : v. Gen. Kassier Marttnt 5 zusammen 13093 93 Hk

Der Stadtrat .

Anfanks Oktober beginnen neue Kurse im Florett - , Rapier - und
Säbelfechten . Uebungszeit Abends von 7 bis 8 Uhr . Anmeldungen
werden im Institute Viktoriastraße 3 , Abends zwischen 6 und 7 Uhr, entgegen-
genvNmen. Katrin .

Die verehelichen Mitglieder werden hiermit böflichst ersucht, die
LlSxviimarlseii , namentlich «Ile Llelneee » 8tüeLe , nicht zu sehr
anzuhaufen» vielmehr öfter» abznliefern» damit eine Störung i« Berkehr»
hauptsächlich bei den Bereinsueferanten , vermieden wird.

» vr Varstai »«!. 2 ,

Werderflraße 28 (am Werderplatz), 2 Treppen
hoch , ist ein sehr schönes, fein möbltrtes Eckzimmer
mit 3 Kreuzstöcken an einen oder auch zwei Herren
sofort oder später zu vermicthen._

3.1 . Blumenstrahe 25 (nahe am Ludwigsplatz) ist
im 2. Stock ein gut möbltrtes , zweifenstriges, nach
der Straße gehendes Zimmer mit ganzer Pension
auf sogleich oder später an einen Herrn zu ver¬
miest en._

*2.2. Hilschstraße 5 , nächst der Kaiser- und
Stefanienstraße sind ein schönes , großes , elegant
möblirttS , zwei Treppen hoch gelegenes Zimmer
und ein kleines , freundlich möbltrtes Mansarden»
ziamrer zu verm iethcn._ _

* Amalicnsttaße 2 , Eingang Herrenstraße , ist
ein unmöblirtes Mansardenzimmer zu vermieden .
Näheres parterre links._

* Marienstraße 17 ist im 2 . Stock
ein gut möbltrtes Zimmer sogleich zu
vermiethcn.

Wedciistraßc 16
fort zu vermietben . *

Zimmer, mit 2 Fenstern nach der Straße gehend ,
per 1. Oktober zu vermiethcn._

*
Kirlstrißc ll .

'KWUÄL."'

Waldhomslraße 16,
eine Treppe hock , sind ein großes, zweifenstrige - ,
freundliche - , auf die Straße gehendes Zimmer mit
2 Betten und ein kleinere- , gut möblirttS Zimmer
auf 1- Oktober oder später zu vermtethen._

! ! Restaurant Frankeneck ! !
6 .1. Noch einige schön möblirte Zimmer find zu

vergeben bei Wilhelm Heusel ._
* Unuröblirt
ist ein freundlich ' » Zimmer mit lustigem Alkov u.
Kammer an einen Herrn oder rin Frauenzimmer
auf 23. Oktober oder 1. November billig zu vcr»
miethen : Zähringerstraße 104 im 3. Stock.

Penfion -Anerbieten.
* In guter Familie kann ein junger Here

oder Kraulet » Wohuuug und Kost bet billiger
Berechnung erhalten. Zu erfragen Akademtcstr . 18
im 2. Stock .

MaDMk «lld Minus
fammt mehrere« Schuppen »
alle - auf einem Platze von 2160 Quadratmeter ,
beisammen liegend , am Schardweg , neben der
Patronenfabrik gelegen , ist im Ganzen oder getheilt
preiswertst zu vermtethen oder unter sehr günstigen
Zahlungsbedingungen zu verkaufen . Nähere- beim
Eigenthumer

ALax v » » N euro « ) ,
6.1. _ Kurvenstraße 27._

Zimmer - Gesuch .
* Ein anständiges Mädchen, welches den Lag

über nicht zu Hause ist , sucht auf 15. Oktober ein
einfach möblirte- Zimmer. Offerten mit Preis¬
angabe wolle man gefl. im Kontor des Tagblattes
unter Nr. 5002 abgcbcu .

Wohminge « zu vermiethe ».
— Luiseustraße 4S ist eine kleine, freund¬

liche, Helle Wohnung auf 23 . Oktober billig zu
vermiethcn. Nähere» im Laden .

— Schützrnstraße 54 ist im Hinterhaus eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zugehör
auf den 23. Oktober zu vermtethen . Nähere» im
2. Stock de- Vorderhauses._

Wohnung zu vermiethen.
8.1 . Sine kleine Wohnung ist auf 23. Oktober

zu vermtethen. Näheres Spttalstratze 49._
Zu vermiethe».

— « tu Laden mit 2 Schaufenstern, anstoßender
Wohnung und Werkstatt « ist auf 23. Oktober
preiswert- zu vermtethen. Nähere- Herrenstr- 8.

s
* Ein gut möbltrtes Zimmer ist an einen soliden

Herrn mit oder ohne Pension zu vermietben. Ni -
heres Karl -Wtlhelmstraße 10 tm 4. Stock._

! *3.1. Lessingstraße 46 ist im 2. Stock ei» schön
, möblirtes , zweifenstrige » Zimmer au einen an¬
ständigen Herrn zu vermiethe «.

* Waldstraße 20, parterre , ist ein großes, gut
möbltrtes Zimmer an einen oder zwei solide Herren
mit oder ohne Pension sogleich zu vermtethen.

* Auf den 1 . Oktober ist ein gut möbliries , auf
die Straße gehende» , zweisenstngeS Zimmer mit
besonderm Eingang an einen oder zwei Herrn zu
vermtethen . Nähere- ZLHringerstt. 11 im 2. Stock.

Zimmer zu vermiethen.
* Große Spitalstraße 12 ist im 3. Stock ein

einfach möblirttS Zimmer zu vermiethe »._
*L1. Wtlhelmstraßc 59 ist ein schönes, gut möb«

ltrirs Parttrrezimmer mit einem oder zwei Betten
sogleichoder spaterzu vermiethen. Näheres parterre.

* Ein freundliches, möbltrtes Zimmer, auf die
Straße gehend , ist sofort billig zu vermiethen. Auf
Verlangen auch an L Herren : Schützrnstraße 61
tm 4. Stock._

*3.1 . Lesstugftraß « 31, eine Treppe hoch , ist
ein schön möblirttS , zweifenstrige - Zimmer mit
ganzer Pension sogleich zu vermiethen._

*2.1 . Ein gut möbltrtes Zimmer , im 3. Stock ,
mit 2 Fenstern auf die Straße gehend , ist zu ver-
miethea: Fasanenplatz 13.

Dienst-Anträge.
2.1 . Ein braves Mädchen, welche» sich willig

allen häuslichen Arbeiten unterzieht, findet sogleich
gute Stelle : NowackS-Anlaze 19, unten._

U 8 lil> Dicllfl-crsoiial 'L '
»An W > > » findet hier und auswärts Stel¬
len durch Undnii Sovinl * « , Haupt-Eenttal -
büreau, Srbprinzenstraße 3, L Stock._

Dienst-Gesuche.
* Ein ehrliche- , fleißiges Mädchen, welche» auch

kochen kann und gute Zeugnisse besitzt, sucht Stelle .
Zu erfragen Ka ser-Allee 31 .

Mehrere einfache Mädchen suchen sofort Stellen ,
u erfragen im St . IosrfShaus , Luisen»
raße 29. *K
* Ein Mädchen, welches kochen , nähen, wasche«

und bügeln kann sowie Liebe zu Kindern hat, sucht
Stelle al» Mädchen allein , al» Kinder - oder
Zimmermädchen . Nähere- Erbprinzenstraße 3 im
2. Stock .
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Anwaltsgehilfe.
* Ich suche für sofort einen Schreibgehilien mit

schöner Handschrift und guten Zeugnissen . Offerte »
nur schriftlich unter Beifügung der Zeugnisse und
deS Gehaltsanspruchs .

Rechtsanwalt vr . Soblssinxsr ,
_ Ritterstraße 10/12._

Polsterer - ». Dekorateur-Gesuch .
Zwei tüchtige Polsterer und Dekorateure für ein

bedeutendes Kunden - Geschäft Mannheim ' - auf
dauernd gesucht. Näheres bei L

Karlsruhe , Kaiserstraße 197._

Kellnerinnen! ! !
Köchinnen , Büffetdamen , Zimmermäd¬

chen , Köche, Hotelburschen , —
und Diener finden u.

« » enner suchen Stellen durch
das Haupt - PlactrungSbürrau von IL .
Vrv «t « r , Kreuzstratze 17 im 2. Stork .

Zwei Küchenmä- chen
finden sofort dauernde Stelle . 2.1.

Äs »t»nr»1ion rranksnsok .
Ms Kellnerinnen,

Köchinnen , Büffetdamen , HauS - u . Zimmer¬
mädchen , Küchenmäd -ten und HauSburschen finden
Stellen durch W . Epprl « , Haupt - PlacirungS ,
büreau , Herreustraße 22 , zwei Treppen hoch links .

Gesucht
ein anständiger , gewandter juuger Bursch «, der
sich zum herrschaftlichen Diener auSbtlden will ,
zum baldigen Antritt nach Darmstadt . 10 —15 M .
monatlich , freie Station und Kleidung . Zu erfragen
Belfortstrave 10 im S. Stock . *

Gasthaus zum Mohren .
Ein tüchtiger Hausbursche kann sofort eintreten .

Beschäftigungs -Antrag .
* Ein Mädchen , welches im Nähen gut geübt

ist, findet sogleich dauernde Beschäftigung : Kronen¬
straße 2 im 2. Stock . .

SiemuSHe RMMtiv-GMmm.
gebrauchte , jedoch s- br gut erhaltm , für Schau¬
fenster , Arbeitsräume und Wrthschaften geeignet ,
werden billig abgegeben . Näheres Amalimstr . 14 b
im 2 . Stock . 3.1.

Kochherde,
einige gut erhaltene , auch felbstverfertigte , find un
ter Garantie billig zu verkaufen . 2 .1.

KarlChreifer , HttttLpLit
! ! Restaurant Frankeneck ! !

2.1. Alle Svrtm leere Flaschen zu verkaufen .
* Ein Clofet
zum Aufschrauben , so gut wie neu , ist zu verkau¬
fen : Wilhelorltratze 2 im 3. Stock .

10.2.

zu einem kräftigen MittagStisch werden ange¬
nommen : Amalienstrabe 37 im Spezereiladen .

Verloren
wurde Donnerstag Abend gegen 6 Udr aus dem
botanischen Garten durch die Akademiestraße ein
braun seidener Shawl . Man bittet , denselben
gegen gute Belohnung im Eckladen Kaiserstraße 144
abzugeben._

*

Haus -Berkauf .
3.1. Ein neu erbautes Hau » in ausgezeichneter

Lage der Kaiserstraße ist unter günstigen Be¬
dingungen aus steter Hand zu verkaufen . An¬
zahlungssumme 15000 M . Liebhaber wollen ihre
Anträge unter Nr . 5004 itn Kontor deS Tagblattes
abgeben .

I.e?on8 «!s hsilssk.
— kröparation d l'sxamsn äss xosts« st

tälägraxtiss st äu virsmin äs kor paar aspl-
rants st ssxirants».

8imon , krokosssur ,

Loräsaux - ^ vms

Zitherunterrredt
wird nach leichtfaßlichster Methode gründlich er-
theilt : Zähringerstraße 104 im 8. Stock . Daselbst
ist eine sehr gute Zither billig zu verkaufen . *

OlismpSLnvr,
Stelle -Gesuch .

*2.1 . Ein junger Mann mit schöner Hand¬
schrift sucht zum sofortige « Eintritt Stelle auf
einem hiesigen Büreau . Offerten unter Nr . 5000
an daS Kontor deS TagblatteS erbeten ._ i

Gesucht . ^
* « ine geschäftsgewandte Dame, mit feiner

Kundschaft wohl vertrant, sucht die Urber-
nahme eines gangbaren Geschäftes oder einer
Filiale für Karlsruhe . Offerte « unter
Nr . 8003 au daS Uovtor des Tagbl. erbeten.

* Akademiestraße 20 , im Hinterbaus , parterre ,
wird Wäsche zum Bügel » und Waschen ange¬
nommen . Prompte und schön « Arbeit wird
zugefichert.

emxüeblt iu sllen ( jualitLiev

2U OriAivalpreisen ä 14 ^ . 3 .— >

3 50 , 4 .— eto . ete . üaseben -

tveiss, !n LvrdeQ dilUZer , Im
Klleiriverfrauk 20.3.

Verkaufs -Anzeige » .
Au verkaufen : 1 Klavierstuhl , Chiffonniere »,

ein- und zweithürige Kästen , Kommoden , Wasch¬
kommoden von 22 Mk . an , Küchenschränke. Wasch-,
Nacht - u . verschiedene Tische, Küchenhockerle, Fuß¬
schemel , Postamentchen » Schäftchen , aufgerichtete
Betten , Matratzen von 10 Mk. an , Deckbetten ,
Kissen, Stühle , 1 gebrauchte zweischlästige Bettlade
zu 8 Mk . , deSgl . 1 Odaws -Iongus zu 24 Mk ., 1
viertheilige spanische Wand zu S Mk .. 1 Koffer zu
4 Mk ., 1 Frnstertritt zu 5 Mk . , 1 alterthümlicher
Spieltisch zu 10 Mk . , Spiegel und Kinderstühle :
Waldstraße 22._

Gin Milchkocher
nach Prof . Soxhlet ist zu verkaufen : Akademie-
siraßc 28 im 1. Stock . *2.1.

^ emgkosskanljlung ,
SV ILr «» vi »8trtt88v SV ,

Unuplülinls
L2M » li » i8vr8tr » 88v L24 » .

Apotheker 6 . I '. LoLook s

^ nlv » , r »l»1«1ton. ^ »»1U1«n, SrSävIrsn
und Slnonlt » .

Bewährte diätetische Mittel
bei körperlicher und geistiger Abspannung , bei
Störungen der Herz - , Nerven - und Verdauungs -
Functionen . Nähere » durch den jeder Schachtel
beigegebenen Bericht .

Vorräthig in dm Apotheken und in Droguerien .

VZLSSSKMSR
'

von
A . T . Nkonnefeldt in Frankfurt a. M.
zu Originalpreism des Hauses in Frankfurt Sei

L '
.

— Nondelplatz .
^1. . - > > . - ^

Kranke empfohlen durch

Akademiestraße 20 .

äsr ^Vsj28ro8sdLvälM81

M LMW.
Ms ilsirenti'rrss 184 s,

uüotlst äsr Xaissr -kLSSLAS,
rat äio bsats LsrnZs^nsUs kklr

f > L80ksn ^ sinv ,

8Lkaum^ sinv,
Oognae,
Kii ' seksnwLSSsi '

,

Uquvurv.
Thüringer

Cervelatwurst,
weiche, zum Streichen, in frischer , feinster
Waare empfiehlt

2L VvISLSl -
Ecke Karl- und Amalienstraße 14 b.

dkeueS
sell ?ti>MM »es Snerknl,

leiic Salz- «»d Essiigarke»
empfiehlt

^ « eeL ,
— I . . » Nächst ,

gegmüber der Jnfanteriekaserne .

Neues
Filder -Sauerkraut

empfiehlt
^

L«. HäppvLv, Wurstler.
Wer-Sauerkraut

in bekannter vorzüglicher Qualität ist nun
fortwährend zu haben bei

I
*

r . Lo » » v1 ,
Ecke der Karl - und Amalienstraße 14 b .

Neues Sauerkraut
ist von heute an fortwährend zu haben bei

Mild , vietricd , «ktzgkrmiß»,
8 .6. Karlstraße 41 .

Prima «e«e

W,- «0 Lchkirkn
empfiehll billigst 4.4.

xrisär. Lluissb 8okn,
S Lammstraß « S.
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Neues Filder-Sauerkeaut
empfiehlt in bekannter Güte §

Franz Doll , Metzger,
— _ kreuzfiraße 17.

MMWldtU-GlllyIack,
1 Pfund . Mk. - .60.
8 » . . » . » » 2.75 ,

10 » . . . . . » 8.—,
in allen Nuancen empfiehlt —

« I. » oßkvün - ,
Material » und Farbwaaren ,

Ecke der Wilhelm» und Luisenstraße 8.
Dieser Lack , selbst mit den besten Materiale » her-

gestellt, erzeugt mit einmaligem Anstrich gute Deck¬
kraft, hohen Glan » und die größte Härte von allen
farbigen Lacken. Ferner empfehle ich Metalloxyd
mV Letnölfirniß für noch nie angestrichene sowie
abgetretene Böden.

Niederlage :
Zentner . Ecke der Kronen- u. Svitalstraße 2k ,

> !»» » »>» » » » » » »M

»emilen, üoren, Kellen. 8oellen etc .
Lesto tznalitätsn eu billixstvn krsrssn .

Ilerrenstrasss 24.

Plü 8 vk - liate
find in allen Farben eingrtroffen 5.S.

per Stück 8 Mk .

32 KriegstraAe 32.
Josvß Lolüßsnd .

Weit unterKabrikpveis
eine größere Parthie

ReskWästkl. AiiinkMckkil
und Umhange,

aus einer Liquidation hcrrührend, werden zu
jedem annehmbaren Preis .

Stück von 2 Mark an ,
au ' rerkavft.

6ü . VrisLdLder
S.2. Waldstraße H .

Heng
'
scht ÄgckW-AMiite

bezwecken, dunkle Rä ime ohne jedes künstliche
Licht tageshell zu erleuchten.

Unerreichte Leuchtkraft. Proben gratis.
D .-rtr . für Karlsruhe : Vtvoll , Architekt,
Lammstrafe 7 a. . _ 4.l .

KL,
» eeb. VerltstLttv »nä InstaUativas -KesehäU

kür
elektriselres Itiekt ,

NaustvIeKrÄpItv »
nvä

^ viepdo » ^ nIsKvir .
Kegriinüol 1882.

IsIoxLoo -^ vsolrllls »
Hr . 2L0 .»

I I i l Iler anerkannt mw>tvr -
V»/ baktsr ^ ustübeang vrrä bil -

iigsts Lvrsvbnuns rngvsivdvrt . —

Hmtll- u. KlM-Wt
UNd 15.8.

Mützen,
große Auswahl , billige Preise ,

empfiehlt

Kaiserstraße ISl .

Zur Herbst- Saison ! b.3.

kilr- unil i.o«leMIs
in dm neuesten Formm n . Farben auf Lager .

_ Jeder Hu t 2 M . SV Pfg .
n m - V SS 27 ,

32 Kri ' astraße 82.
Zosvß l,Q > i >Ga >*k

u. LlnävrrntltLSn von bO Pf . an.

in ^«ltlvndllutlern ,

Ir ^ uspntr der Hüte unä Llsiäor in neuer ,
ros »er ^ .nsvabl billigst . 3.1.

g Lerrsnstrasss 14.

»vvvvvwv w v^rvwvvv w vv V W w >

Der Verkauf von Tricot-Rcßen
befindet sich nunmehr UatserkraS « 137 , zwei
Treppen hoch , was hiermit empfehlend anzeigt

. — Frau L .» l8v

Schuh - ll. Mkfcl-AiismkMf.
Verkaufe meinen Vorraih von fertizm Schuhm

und Stieicln zu bedeutend herabges - tzten Preisen
Indem sämmtliche Waarm vom besten Material
und in solider Arbeit hergestellt find , wäre besonders
für Familien Gelegenheit geboten , gute und ganz
billige Fußbekleidung zu erhalten , was bestens
empfiehlr

L . HVavlLvr 8en ,
6.5 . Waldstraße 37 .

Das Möbelgeschäft
von

Frau
7 Waldstraße 7 ,

empfiehlt: Büffets , Spiegelschränke, Cbif-
fonnieres , ein- und zweithürige Kästen ,
Schreibtische, Wasch - und andere Kom¬
moden , Verti' cos , vollständige Betten ,
Polstermöbel . Tische u . Stühle , Küchen¬
schränke , Ladeneinrichtungen und noch
Vieles mehr.

7 Waldstraße 7 . -

I - LUHUPVI »
jeder Art

für Gas , Petroleum u. Oel
weidm bet fachkundiger Be»
Handlung und rascher Be¬
dienung wieder in den Stand
gefetzt b- i —

kkiLiilick ülse^ k M .,
Installations - Geschäft und

Blechverei ,
Lager in Brennern , Glocken ,

Cylindern, Dochten rc ,
Grbprinzenstraße 34.

Soliäv bllllxv

in vloln und Li »VN ,
broncirt , 2 .1

8tekpultv
rn 8 bis 10 LIK .,

Vasvl »e » « « > tv
1 .50 bis 3 Llk.

0 . l .aifei '1'
8 kiaekf . (Ullgll llllllk),

LknsikaUollbLNiUllvs, Laisvrstr . 1l4.

26.18. Nur gute Schuhwaaren , wie solche
jeder Haushalt braucht, fertigt die

Beste Sorten
Hosenträger

bei
IsLirÄVlalaiLk » -
Kaiserstraße ISL .

. . -. . -
Leonberger Schuhfabrik, ^

-

die Spitalstraste 31 eine Niederlage , ver¬
bunden mit Reparaturwrrkstätte. errichtet hat.
Nur gute, starke Waare zu fabriziren ist der
Grundsatz , mit dem ich vor 15 Jahren mein
Geschäft klein begonnen habe und ich dasselbe
nunmehr so vergrößern mußte , daß ich 350
Arbeiter beschäftige, welche täglich 900 Paar
solide Schube und Stiefel serttgm. Eigene
große Gerberei liefert das denkbar beste Leder

dieser enorme Erfolg.

Alle Musikinstrumente :
wte LltUsri » , 6nl

Hol ,
» » ei sowie
qatntenr . ine, haltbare Salten liefert
in bester Qualität 20 .2.
LtikitztiLN ttebvrisin jun .,

ilkusilliistriimeateiikadrlt t»
WunIllnuuKinoli » « i . S .

klLrvkvnselli 'LnIlS ,
klssvksnovslvllv,

sslssvkvnLurlLufgvslvUv ,
klllsokvnllöfbv ,

8vkIl-m»1Lnävi ', —
LseöveodvnrlSnllvi '

ru billigen kreisen bei
Ott « Hüttner ,Laiserstraeso 158 ,

Vonglasstrassv.

Lparkvchherde
bester eigener Construction, mit Sparrosten , von
starkem Material , empfehle ich zu sehr billigen
Preisen.

6olu Lsrxiusisr , Schloffermeister ,
Frtedenstraße 7.

Hk . Auch sind 3 mittelgroße, gebrauchte Herde
unter Garantie billig zu verkaufen . —

-
^

Wasser- -- Gasantagen,
Lloset- s- Badttinrich-

timgen,
- — Baudlechnerri —

A. M»,erlrN. chs.
Herrenstraße 8. billigst .

U^ » » >. »» i l,, »v . . ..

MVSM.
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Das Neueste in

PkllslkmDng - ««!>
StkhlllMM

empfiehlt unter Garantie für teste
Brenner in großer Auswahl billigst

laiedtenLek ,
8.2. FriedrichSplatz 9.

Xlsicksr - ksparLlur - KsoekLsl
von ^ « 8. Wluinn », KlriLermacher .

7 Herrenstraße 7, Seitenbau . 1 Treppe hoch links,
Sckour Arbeit . Billige Preise . *2.2.

- ser - inan - Goßz .
ftlöbelmugurinunä Vefmisttigesekäst,

l9 Waldhornstraße IS,
vermiethet und verkauft vollständige Wohn- und
Schlafzimmereinrichtungen, WtithschaftS - , Kontor¬
und Ladeneinrichtungen » Tische und große Aus¬
wahl Stühle» Betten und Polstermöbel bei billigster
Berechnung.

S « m Abschlüsse
von

Feuer - Berfichmnlgeil
für

die
empfehlm sich

klsdrüävr Lllrsob,
Bezirksagentur.

Kaiserstraße 166 .
_ Telephon - Anschluß Nr . 32.

- 5 Fsgunliolilen-
vnkets ,

vorzüglichste Marke „Krone ",
bestes Heizungsmaterial für alle
Ofensorten mit engem Roste, sowie
zum Nachlegen bei Steinkohlen¬
feuerung , lug andauernd, nicht
rußend und geruchlos verbrennend,

ferner :
alle Sorten Ruhrkohlen und

Magerwürfelkohlen
(-lntkrseil )»

Tannen» «n- Forlen»
Aufenerholz ,

klein gesägt und sein gespalten ,
empfehlen 24.9.

4vx. Vvvinekel L 6ie„
I . B. : -lug. kirnbsoksr,

Kontor . Douglasstraße 18
und Fernsprech -Anschluß Nr. 226.

IpfsIuoiN , I' tzoslität,
per lll 25 Mk., versendet

I . W « nn « n S Li « , (p .
HaßmerSheim a . R . *86^ 4.

-keilletts,_ t ^

ausgezeichnetes F^uerungsmaterial für Holz-
öfen und zum Nachlegen lang anhaltend,
empfiehlt

6 .2. Waldstraße 44.

Altes Kirschenwaffee
der Liter zu 3 Ma,k und altes Zwetschgenwaffer
der Liter zu 2 Mark wird fortwährend abgegeben :
Herrenstraße 4. —

Frankeneck!
Von heute an einen ausgezeichneten

ne uv » Vürlillvlwvr ,

empfiehlt 6L
HVNIvol » »

WMWtMFrmIttiltlk !

Täglich
große , reichhaltige Frühstücks¬

und Abendkarte ,
koekfeinsll Lxpoi-1- l.Lgeedlör unck

reins lVsins
empfiehlt —

NMKvIm Uvnsvl ,

k NÜN »
,

garantirt rein und Lckt, liefert per Liter ab
Renchen zu M . 2 SO

8pvuslve ,
2.2. Densbach .

L » 1s « rl » at ,
am Marktplatz .

— I den Samstag und Sonntag Bratwiirst «
mit Sauerkraut empfiehlt

franr 8vkmisrvr .

^ üpielKvin !
süßer und retßer , ist fortwäbrcnd zu haben in
meiner Kelterei . Kaiserstraße 17 und Durlacher
Allee 24 , von 20 Liter an per Liter 23 Pfg.

gegenüber dem Hauptbahnhof ,
empfiehlt einen guten LLtttNUStlsol » in und
außer Abonnement.

64 IL»rI Hiielr .

I ' Dchfeusteisch st 60- 68 Pf . ,
I - Rindfleisch st 56 — Pf . ,
I ' Kalbfleisch st 66 - 60 Pf . ,
R* Schweinefleisch st 64— 68 Pf ,
L' Hammelfleisch st 60— 60 Pf .
empfiehlt

X . 6Irl88iler , Hoflieferant ,
Ritterftraße 10/12.

Im Abonnement
guten Mittag - tifch st 50, 60 u. 80 Pfg.

„ Stadt Psorcheim
"

I Rcftamattm zum Merkur . I

W — Täglich frische Nürnberaer Brat - M
M Würste mit delikatem Sauerkraut , von MW nun an alle Samstage M
W Schlachttag , W
M Morgens : Wellfleisch mit Sauerkraut » W
W Abends: Leder- und Blutwürste , jeden M
WMontag vorzügliche , s' lbstgesalzene M
M Schwrin «kuöchel und Rippchen mit MW Kraut, dazu einen feinen Stoff M
D Freih . v . Seldeneck ' ichen Lager - W
W und Sxportbiers , W
M Wozu höslichst einladet M

Prima Nin - sleisch
per Pfd . 80 Pfennig ,

Kalbfleisch
per Pfd . 60 Pfenuig

zu haben : Waldhornstrabe 24. —

Alte Brauerei Glaßuer .
Heute Schlachttag .

Morgens Wellfleisch, Abend« frische Leber - u .
Griebenwürste . Von 6 Uhr ob SchwriuSwadeu
und Rippchen mit Sauerkraut , nebst einem
vortrefflichen Stoff Schrempp'schen Biers.

* W r̂ . Llszrer .

lülis seliülrl man reckfoZüItiA
soino LrLvuxuisso vor I5 » vIiLli » LLU » x ?

I^Lllors« übsr dis 2 . 2 . bestallenden vier Lollntrarten :
I. „Narksusollutr -

, III. „ Oellruuellsinnstei-sollntr" ,
II. „Idnstsrsollutr" , IV. „ katentsollutL ",

änrell du« Patent- u. leedo . Lüreau 0. Lieber , LarlZNille ,
xrutis. Lsiserstrusse 243 . —

Lei NuvllsuollnnZ von kvdrsllvksmuslvrrvliulr nnd palsntsobutr sind
kolxonds 2 knüllte llesonders rn llcuollten .

1. össollrolbung nnd Ivlvbnung des ^ nnao1dunxsxsb « rstundes
»ovis alle üllriKvn erkordvrllollen Lollriktstvolle sind gSNLll
nsvk lisn kivl'fili' goti-oNonsn gvootrliebsn und smtllvkon Ss-
stimmungen uusrukallren .

2 . Lins » » vbgsinL » » « , lvirlciioli gulvn 8obutr »ivilsrnäv
kai »iniiUi »Wng ilv » p « 1« na « n » i» »Wvb » .
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Mir hie Mhleidesdt « i« Hamburg.
Bon drm „ Prologs , gesprochen in der Abend -

urterhaltung tm Colesseumssaale bier ,
ist die 2. Auflage erschienen L 10 Pfg .
das Stück. AIS Sammelstelle r Hebel -

L2. straße 11 im 2. Stock.

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil¬

nahme an dem schweren Verluste unsere»
tbruern und unvergeßlichen Satten , Bruder«
Schwager» und Onkel»

Theodor Wagner ,
sowie für die reichen Blumenspenden und
da» rbrende « rabgeleite sprechen wir unsern
tirfgefühltestenDank au». Besonder» Dank
dem Gesangverein»Badenia " für die erheben»
den TraurrgrsLnge und seine Begleitung zur
letzten Ruhestätte.

Karlsruhe , den 29. September 1892.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Katharina Wagner , geb . Gampp.

Wlhmmiisihtt Nemo.
Heute Abend 7 Uhr Probe .

( HIusvun ») .

IilvstarLrblla .
Samstag den L. Oktober , Abend » Uhr ,

Begrüßungs -Abend
und Ueberreichung einer Ehrengabe seitens der
Herren Ehrenmitglieder des Verein«.

Die aktiven und passiven Herren Vereinsmit¬
glieder werdenzu dieser Feier freundlichst eingeladeu .

Der Borstand . 2.2.

IZ1 « üarlL » 11 « .
Vkoutag de« 3. Oktober » Abends V,8 Uhr ,

Wiederbeginn der regelmäßigen Gesangsproben
(Vorbereitung de» Winter- Orchcster - Concertes).

Um vollzähligen und pünktlichen Besuch bittet
Der Bor stand. 42.

aokaksllxsssllsellsfi .

Wir benachrichtige» hiermit unsere verehrliche «
Mitglieder, daß

Eonntag de« 2 . Oktober d. I .
von Nachmittags 2—k Uhr eine von einem Mit¬
glied gestiftete

LLronsoLvilro
auf Stand herausgeschossen wird, wozu wir hier¬
mit freundlichst etnladen.

Der Berwaltungsrath .

Ete»ot«Wtse»-Bmi> Sulsrise.
Dienstag den II . Oktober d. I . , Abends

V, 9 Uhr , eröffnen wir einen
nenen Lehrkurs in der Stenografie
gegen ei» Honorar von Mk . S incl. Lehrmittel.
Anmeldungen zu diesem Kur» werden schriftlich
und mündlich bei unserem Lehrer Albert Fritz ,
Zähringerstraße 13, sowie in uniermBer » inSlokal ,
Adlerstraße38 , Nebenzimmer, j weW Dienstag und
Freitag, Abends V-9 Uhr, entgegerißenommen .

3L. Der Borftaud .

^ oti .
koinr .

kolko !
,

Kaiserstraste 161 ,
gegenüber dem „Hotel Erbprinz",

empfiehlt in großer Auswahl zu
billigsten Preisen:

HchnMttmiMtel,
HmW ,

'
mit Pelerim ,

Tyrsler LBechWell,
WjWtil ,
SchlchSike.

Diese Artikel werden
ohne Preiserhöhung nach Maaß
angefertigt .

Herbst » «nd Winter » Paletots , Anzüge , Bein »
kleiber , Jünglings » «. Knaben Anzüge , Paletots ,

Kaisermantel «nb Pelzmantel .

Heute Abend

ki8elier'
8 UEtube ,

empfiehlt
neuen süßen Wein ,

7. Liter 25 Pfg.

2.1.

ke 8tA « r » « t I » nndäll 8er .
Samstag und Sonntag Ausschank des hier so beliebten

liLckrssuklsrs
aus der Brauerei „Zum Frauziskauer" in München.

Anstich Samstag Abend 6 Uhr. C

LLotsI HadioLsI .
Sonntag de» 2. Oktober

IVIünclionor Kock .
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«Ivn 4. Oktober

viell8t»K, 4. «et, dexinut (iu ^ älsrstr . 18 a)
uoodinnls viu Lursus kür

erweckt imdeälugt ein günstiges Vorur .
tks I , siiisQ gevisssn Orsä von Vertrauen

Üen Odaraktsr ües Llsnsettsn üdvr - VÄQZvIlSV , VSrävL KShülvÜ , Siüh LVL

^St/o
leidst ä . »Usrsodlsodtesis rrlrL vsrwtttsl «l
äleser vlbldsvLdrtsn Llstdoäe tu 2 dl« 8
Vovdsrr Lu olvor sodvnngroU rr.
sodönsn * QwgedjlLet . LnSMärtt - H
können Sen Vnterrlodt tu vevlsen LsgOv

^ l, , , . . . dvsväen ; suoLdr 1sÜ. — Selbst äsvisvl « »,

Intsrsbssvtsa , vv ' ovy arsrem -̂votlluss - Larsus " Hook vsirutrstsa vslvbe In ^ .obetraodt LLrss Lsrakss nur
wsvlg cUe I 'säer gskübrt , kann üsr beste

NoirtaK, 3. n,Lu. vi6»8tLK 4. Vvt.
°—

Lursus kür Lsuklvotv (Luobknltsr , Oommis,
I -vbriwLv), Lsnmtv, lZoverbv-

trvidvuäv oto .
iLbdl'. Ksiiliöp.ilrlljgk.-

leln-ek, LS» . 1 Lursus kür vamoa (soxarat),
aorris

kür Sodülor rosp. Sobülvrinnvn .

*2.2. DaS schon längst ,bekannte beste

Freibnstt KS-kWllkk
trifft am 1 . Oktober ein und ist wieder Herreu -

straße St im 3 . Stock -u haben .

Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag den 2. Oktober. Aeudmmg der

AbolluemcntS-SduiMler . HI. Quartal. 103 .
Abonnements -Vorstellung. Der Prophet .
Große Oper mit Ballet in 5 Aufzügen , nach
dem Französischen des Eugen Scribe, deutsch
bearbeitet von L. Rellstab. Musik von Gia-
como Meyerbeer. Anfang 7 Uhr. Ende halb
11 Uhr.

Dienstag den 4. Oktober. III. Quartal.
1V2. Abonnements - Vorstellung. Donna
Diana . Lustspiel in 5 Akten von Moreto ,
übersetzt von West.

I « Stadtgartentheater Karlsruhe :
Sonntag den 2. Oktober. 9. Vorstellung

des Großh. Hofthea*ers. Die Waise aus
Lowood. Schauspiel in 2 Abteilungen und
4 Akten , mit freier Benützung des Romans
von Currer Bell, von Charlotte Birch-Pfeisser.
Anfang A Uhr - Ende nach */,7 Uhr.

Eintrittskarten zu den Vorstellungen des Großh .
oftheaters an Sonntagen im Stadtgartentheater
nd jeweils zu haben:
1) An der Billetkasse des Großh . Hoftheaters

am Dienstag , Donnerstag und Freitag jeweils
von 11 - l Uhr Mittags ;

2) bei Herrn Kaufmann Otto Mayer , Ecke

der Schützen - und Wilhelmstraße , von Diens¬

tag früh bis Sonntag Vormittags 9 Uhr ;
3) an derKasse im Stadtgarten - Theater

am Vor telluuMage von 1t — V-t Uhr Mittags
und von V-4 Uhr Nachmitt , an ; daselbst find
auch Theaterzettel zu haben .

Preis e der Plätze : Fremdenloge 2 Mit¬

tel -Sperrsitze 1 50 Logen 1 50 A , Sei¬

ten - Sperrsitze 1 ^ 50 A . I . Rang l ^ 30 A ,
II . Rang 1 > ! . Mittel - Gallerte 40 A . Seiten -

Gallerie 30 Hk_

Witterung - de » bachtu « ge «
im Großh . Botanischen Garte«.

StzsähAsrtsiL ,
bei ungünstiger Witterung

Sonntag den 2 . Oktober, Nachmittags Uhr,

LLQidsr -OoiLSsrh
(populäre vpsrn - lillisilr ) ,

gegeben von der Kapelle des

Badischen Leib-Grensdier-Regiments.
Mustkdirigent : Uvett ^ V»

Abonnenten . . . . 20 Pf.
Nichtabonnenten . . 50 Pf . 2.1.Eintritt:

1. Marsch nach Motiven der Op . : »Der Trompeter von Söllingen * .

2 . Ouvertüre z. Ov . : »Der Freischütz* . .

8 . Rvoitntiv , Oavatins und blissrsro a. d. Op . : »Der Troubadour * .

4 . »Gute Launen ". Walzer .
5 . Ouvertüre z. Op . : »Fidelis * . .

K. Scene unter dem Manzanillabaum a. d. Op . : »Die Afrikanrrin * . .

7 . Chor und Lied a. d . Ov . : »Faust und Margarethe * .

8 . Fantasie a . d . Op . : »Czaar und Zimmermann * .

9. Ouvertüre z. Op . : »Die Zauberflöte * . . .

10. Chor , Arie und Spinnerlied a. d. Op . : »Die weiße Dame * . . .

11. Anthologie a . d. Ov . : »Tannhäuser * .
I . Scene im venusberg . 2 . Tannhäuser- Lobgesang . 3. Htrtenlted. 4. Jagd -

nuflk. 5 . Quintett . 6 . Der Landgraf und die Sänger . 7. Einzugsmaisch .

8 . Der Sängerkrieg. 9. Lied an de« Abendstnn. 10. Pilgerchor.

12 . Alstos Lied und Chor a . d. Op . : »Onvallvri » Lustiounu « . . . .

Nrßler .
Weber .
Verdi .
Reichardt .
Beethoven .
Meyerbeer .
Gounod .
Lortzing.
Mozart .
Boieldieu .
Wagner .

Mascagni .

Grötzingen .
Neuro stßru rotheu <S1svns »7

(eigenes Gewächs) *2.1.

bei
zum Laub .

27 . Sert . ThermometerBarometer Wind Witterung

6U - M »rg. 104 752 mm Südwrst «mwölkt
12 , Witt. -I- 15 754 .

6 , Aid«. -i - l4L 754 , » hell

28 . Srpt .
6U . M »rg. -i - m 752 mm West «Mwölkt

12 . Mitt . -t- 18 753 , Südwest
S . Abd«. 4- IS 753 . '

Naturheilverein.
Bei der großen Beachtung, die daö Naturheilverfahren unter allen Schichten der Be¬

völkerung in der Neuzeit gefunden und bei den vielen Erfolgen , die Vereine in fast allen

größeren Städten Süddrutschlands in Einführung , Pflege und Weiterentwickelung dieser

naturgemäßen Heilmethode erzielt haben, wird auch in hiesiger Stadt die Gründung eines

Vereines zu gleichem Zweck beabsichtigt .
Freunde und Interessenten der Sache werde» gebeten, « nter Nr. 5095 ihre Adresse

im Kontor dieses Blattes niederzulegen, worauf Einladungen einer konstituirendrn Ver¬

sammlung erfolgen wird, sobald sich eine genügende Anzahl zur Bethriligung gemeldet

haben wird.
2.1.

Folgt ein Drittes Blatt .

Druck und Verlag her Ehr . Fr . Mül ler 'scheu Hofbuchhandlung , redigtrt unter Verantwortlichkeitvon Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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